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„Während die Gesamtbevölkerung abnimmt, wächst der Anteil 
der Menschen mit Migrationshintergrund weiter an. Deshalb ist 

Integration eine Frage von nationaler Bedeutung.“

 ( Dr. Angela Merkel )
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Zur Beantwortung der Forschungsfrage wurden folgende 
Hypothesen aufgestellt:

● Je höher der Grad an deutschem Sprachgebrauch innerhalb 
der Familie, desto höher ist der Bildungsstand der 
Jugendlichen.

● Die Herkunft der Eltern hat einen entscheidenden Einfluss auf 
die Bildung der Jugendlichen.

Bildung stellt die abhängige Variable dar, Sprache und Elternhaus 
die unabhängigen.
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● Bildung= Schlüssel zur gesellschaftlichen Teilhabe

● Bildung somit unabdingbar für die Integration

● Integration ist der Zusammenhalt der Teile in einem 
systemischen Ganzen

● erfolgreiche Teilnahme am Bildungswesen und 
Arbeitsmarkt ist essentiell für die Sozialintegration 

Sprache► Schlüssel zur Bildung► Schlüssel zur 
Sozialintegration
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● Einheitliche Definition von Migranten in der Wissenschaft 
nicht existent

● Im DJI- Jugendsurvey sind Migranten:

● ausländische Staatsbürgern, die in einem anderen 
Land geboren wurden, als auch jene Ausländer, die in 
Deutschland geboren sind.

● jene, die im Ausland geboren sind und die deutsche 
Staatsbürgerschaft inne haben.

● jene, die in Deutschland geboren sind und die 
deutsche
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-Forschungsdesign-
Migranten

● 1. Zusammenführung der Antworten aus Frage 913 in 
einen additiven Index.

● Rekodierung der Items, so dass nur 2 Gruppen übrig 
bleiben: in Deutschland geboren, in einem anderen Land 
geboren. 

● Der erstellte additive Index wird ebenfalls anschließend 
rekodiert► 1 Elternteil nicht deutsch= 
Migrationshintergrund
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abhängige Variable Bildung

● Zugrunde liegen die Fragen 409 und 414. 409 stellt die 
Frage nach dem angestrebten Schulabschluss, während 
414 nach dem höchsten allgemeinbildenden 
Schulabschluss fragt.

● Angestrebter Schulabschluss rekodierung in niedrigere 
Bildung (Haupt-, erweiterter Hauptschulabschluss), mittlere 
Bildung (Realschulabschluss, etc.), höhere Bildung (Abitur, 
etc.) 

● 414 wird ähnlich umkodiert, wobei ohne Abschluss 
abgegangene zu der Gruppe der niedrigen Bildung gezählt 
werden.

● Mittelwertindex aus entstandenen Variablen► abhängige 
Variable Bildung.
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angestrebter Abschluss
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Mittelwertindex
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Kreuztabellen Bildung/ Migration
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Sprache

● Sprache wird über Frage 915 ermittelt,die nach der 
normalerweise gesprochenen Sprache in der 
Herkunftsfamilie fragt. 

● Die Merkmale nur deutsch/ überwiegend deutsch werden 
zu einem Merkmal deutsch zusammengeführt, ebenso die 
Merkmale überwiegend eine andere Sprache, nur eine 
andere Sprache zum Merkmal andere Sprache. Teils/ 
teils bleibt als Merkmal bestehen
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Sprache
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Kreuztabelle Bildung/ Sprache
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Regressionsmodelle
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Empirische Ergebnisse

● Der additive Index ElternHerkunft ergibt:

● 5426 Personen mit einem rein in Deutschland 
geborenen Elternhaus 

● 1464 mit mindestens einem Elternteil mit Wurzeln 
außerhalb Deutschlands► Migranten

● Prozentuale Werte: 
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Empirische Ergebnisse

● 21,63% der Befragten haben einen niedrigen 
Bildungsstand

● 36,19% haben eine mittlere Bildung 

● 42,18 hat einen höheren Bildungsstand

● Das arithmetische Mittel liegt bei 2,20543, tendiert somit 
eher zur höheren Bildung.
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Empirische Ergebnisse

● Anteil von Personen mit Migrationshintergrund mit 
niedrigem Bildungsstand mit 33,77% wesentlich höher, als 
jener der Einheimischen mit 16,26% 

● Anteil an in der Familie nicht primär deutsch sprechenden 
Personen bei niedrigerer Bildung höher( 39,73%), als jener 
von deutsch sprechenden (25,15%).

● Anteil bei höherer Bildung andersherum,

● 44,08% der dominant deutschsprechenden Bevölkerung 
höhere Bildung, 34,92% der anderssprachigen 
Mitbürger.
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Empirische Ergebnisse

● Schätzung des Koeffizient des Regressionsmodells der 
Bildung gegen die Sprache und gegen das Geburtsland der 
Eltern.

●  R² bei jeweils ca 0,01, das bedeutet, die Modelle 
erklären jeweils 1% der Variation Bildung.

● t- Wert liegt bei 0 und weist damit eine Signifikanz des 
Modells nach. 

● Der Regressionskoeffizient im Koeffinzientenblock 
zeigtebenfalls auf, dass mit veränderter 
Sprachkompetenz, sich auch der Bildungsstand 
entsprechend verändert (gilt auch für Herkunft der 
Eltern)
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Fazit

● Mit höherem Grad an deutschem Sprachgebrauch in der 
Familie steigt der Bildungsstand der Jugendlichen mit 
Migrationshintergrund. 

● Herkunft der Eltern und auch angewandte Sprache 
haben einen Einfluss. Sind die Eltern beide gebürtige 
Deutsche, ist die Bildung höher als bei jenen mit Eltern 
mit Migrationshintergrund. 

Sprache scheint der Grundbaustein einer
gelungenen Integration zu sein. Integrative 
Bemühungen sollten hier ansetzen
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